
Morelia viridis / azurea: Aufzucht der Jungtiere

Vielen Dank, dass Ihr einen jungen Grünen Baumpython bei Festland Baumpythons erworben habt.
Mit einem gesunden Jungtier aus privater Zucht, habt Ihr einen guten Start in diese schöne Leidenschaft
gefunden. Damit nach dem Erwerb alles problemlos geht, habe ich ein paar Anregungen zur Jungtierhaltung
zusammengefasst. Alle abgegebenen Jungtiere sind futterfest, haben mindestens 10-15 mal selbstständig
gefressen und sich mehrmals gehäutet. 

  Haltung nach Erwerb:

- Jungtiere einzeln , in nicht zu großen Terrarien halten. Kleinterrarien sind in den ersten Monaten zweck-
  mäßiger als große Becken.
- Nicht zu warm halten. Tagestemperaturen von max. 29 Grad sind ausreichend. Eine Nachtabsenkung auf  
  ca. 24 Grad ist wichtig für das Wohlbefinden der Jungtiere. Der Stoffwechsel wird unmittelbar durch 
 Temperatur gesteuert. Zu hohe Temperaturen bedeuten schnellen Stoffwechsel. Dies fördert leider die 
 Anfälligkeit für Darmvorfälle. Es ist unnötig dieses Risiko einzugehen. In der Natur fallen die Nachtwerte
 ebenfalls ab.
- Täglich 1x sprühen reicht. Ich sprühe meine Tiere in der Regel morgens.
- Während der Häutungsphase nicht füttern !
- Alle 7 – 10 Tage ein kleines Futtertier reicht vollkommen aus.
- Nach Erwerb mindestens 1 Woche nicht versuchen zu füttern , auch wenn es schwer fällt !!! 
- Beim füttern eine lange Pinzette verwenden ( ca. 30cm ) um die Schlange nicht mit der Hand abzulenken.

  Bei Futterverweigerung:

- Beim Verweigern unterschiedliche Tageszeiten versuchen. Morgens in den ersten Tagesstunden bzw.
  abends, nach erlöschen der Lampen.
- Kleine Futtertiere verwenden.
- Wenn Sie nicht fressen möchten unbedingt 3-4 Tage zum nächsten Versuch warten.
- Stressiger Standort des Tieres vermeiden.
- Temperaturen und Luftfeuchte hinterfragen.
- Versuchen Ruhe auf das Tier auszustrahlen. Hecktische Fütterungsversuche gehen immer negativ aus.
- Stress ist der größte Auslöser einer Futterverweigerung.
- Auf der Aufzuchtkarte kontrollieren, ob das Tier in der Häutung sein könnte. Gerade bei gelben Jung-
  Tieren oft nicht zu erkennen. Junge Morelia viridis häuten bei wöchentlicher Futtergabe alle 4-8 Wochen.
- Auf keinen Fall anfangen zu stopfen. Fressende Tiere können mehrere Monate ohne Futter auskommen.
  Ein übereiltes Zwangsfüttern bewirkt das Gegenteil und ist purer Stress für die Schlange.

 Sollte es dennoch Probleme geben, bitte einfach kurz mit mir Kontakt aufnehmen unter:

 info@Festland-Baumpythons.de

 Viel Spaß mit den Tieren wünscht Euch  Michèl
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